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Veranstaltungsreihe der Agentur StadtWohnen-Chemnitz im Jahr 2010 
 

Auch im Jahr 2010 wird es die monatliche Veranstaltungsreihe der Agentur 
StadtWohnen-Chemnitz geben. In themenspezifischen Veranstaltungen stellen wir Ihnen 
neben Informationen zu Förderprogrammen und verschiedenen Möglichkeiten von der 
nachhaltigen bis zur barrierefreien Sanierung auch unsere Arbeit, die durch uns 
vermittelten Gebäude sowie interessante Projektbeispiele aus anderen Städten vor, die 
nur darauf warten in Chemnitz umgesetzt zu werden. Bereits am 23.02.2010 starten wir 
um 18:30 Uhr in der Müllerstraße 16 mit der Veranstaltung „Wohnprojekte in der Praxis“. 
Ein Mitglied einer Baugruppe aus Leipzig wird das eigene Altbau-Wohnprojekt mit allen 
guten und schlechten Erfahrungen vorstellen und interessierten Chemnitzern als 
„Kronzeuge“ Rede und Antwort stehen. Begleitende Informationen zu den generellen 
Möglichkeiten bei der Umsetzung von Wohnprojekten gibt Christoph Scheffen vom 
Selbstnutzer Kompetenzzentrum in Leipzig. Beispielhaft werden die vorgestellten 
Erfahrungen auf ein leer stehendes, durch die Agentur StadtWohnen-Chemnitz zu 
vermittelndes Gebäude übertragen. 
Für Fragen rund um das Thema Wohnprojekte stehen wir telefonisch, per E-Mail oder 
persönlich zu unseren Beratertagen dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr in der 
Müllerstraße 16 gern zur Verfügung. Die Vereinbarung individueller Termine außerhalb 
der Sprechzeit ist ebenfalls jederzeit möglich. Besuchen Sie uns auch auf unseren 
Internetseiten: www.stadtwohnen-chemnitz.de. Alle Veranstaltungen werden zeitnah über 
Presse, Newsletter und Homepage angekündigt. 
 
Wir freuen uns auf sie! 
 

 
 

KONTAKT  

 

Agentur StadtWohnen-Chemnitz ‚ Müllerstraße 16, 09113 Chemnitz  

Beratertage immer dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr  

Ihr Ansprechpartner:  

Stadtumbau GmbH – Chemnitz 

Tel. 0371/533 20 17 

E-Mail: info@stadtwohnen-chemnitz.de 

Internet: http://www.stadtwohnen-chemnitz.de 
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